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3Editorial

Liebe
Leserinnen
und Leser
als ich diese Zei-
len gerade Ende 
Juli verfasse, 
zeigt das Ther-
mometer mor-
gens um 11 Uhr 
bereits 29 Grad. 
Laut Wetterbe-
richt oder besser 

meiner Wetter-APP, sollen es auch 
heute wieder über 30 Grad werden. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird 
diese Wetterperiode vielleicht vor-
bei sein und wir starten in den Spät-
sommer. Herbstlich sieht es dagegen 
bereits bei uns zu Hause aus. Selbst 
die Eichen werfen seit einigen Wo-
chen bereits das Laub ab. 

Wenn Sie sich noch an den Jahres-
anfang erinnern, dann fing das Jahr 
grau und dunkel mit wenig Sonnen-
stunden an. Dieses Defizit hat der 
Sommer wieder eingeholt.

Egal wie das Wetter ist, wir neigen 
oft dazu zu stöhnen. Zu kalt, zu 
warm, zu nass oder zu trocken. Zu 
trocken ist es derzeit definitiv. Die 
Experten sprechen bereits von einer 
Dürre. Auf die Lage der Landwirte 
möchte ich hier gar nicht näher ein-
gehen, da die Medien derzeit zurecht 
von nichts Anderem berichten. Sie 
hoffen auf besseres Wetter. Doch 
was heißt das?

Nachdenklich machen mich da die 
Worte der Schwester eines Bekann-
ten. Beide sind zusammen auf den 
elterlichen Hof aufgewachsen und 
er führt nun den Hof weiter. Sie sag-
te zu ihm, dass sie keine Landwirtin 
sei und somit einen tollen Sommer 
auf der Terrasse und im Freibad oder 
am See verbringt. Die Schulkinder 
werden diese Ansicht bestätigen, 
endlich mal tolle Sommerferien er-
lebt zu haben.
Wie auch immer Sie durch den Som-
mer gekommen sind und für sich das 
Beste daraus gemacht haben, warten 
Sie gespannt auf den Herbst, was er 
uns bringen wird. Wir wünschen Ih-
nen viel Spaß beim Lesen. 

Andreas Amerkamp

Spenden- 
aufruf

Liebe Leserinnen und Leser,
ohne Ihre finanzielle Unterstützung 
können wir unseren Gemeindebrief 
nicht finanzieren. In den vergange-
nen Jahren hat unser Spendenaufruf 
immer ein hervorragendes Echo bei 
Ihnen gefunden. Das erhoffen wir 
uns auch in diesem Jahr und bitten 
daher wieder um Ihre Unterstüt-
zung, damit wir im gewohnten Elan 
weitermachen können. Bankverbin-
dung: IBAN DE50 3566 0599 7601 
0690 29, Volksbank Rhein-Lippe eG
Vielen Dank im voraus!

Andreas Amerkamp

Andreas
Amerkamp

Foto: privat
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Auf festem Boden
Es ist Sonntag-
morgen, 9:58 
Uhr, die Glo-
cken läuten, ich 
sitze in einer 
K i r c h e n b a n k 
und warte, dass 
die Orgel spielt 
und der Gottes-
dienst beginnt. 
Mein Blick fällt 
zufällig auf den 
Fußboden. Mhm, hat der Fliesen-
leger die Fliesen eigentlich ganz 
bewusst nach einem bestimmten 
Muster verlegt? Hat der Handwer-
ker einen genauen Plan ausgetüftelt 
– oder eher die unterschiedlich lan-
gen Fliesen zufällig gegriffen und 
verlegt?
Die Gedanken gehen ihre eigenen 
Wege, dazu sind Wartezeiten immer 
gut. Plötzlich ist die Frage da: Gibt 
es Muster in meinem Leben? Gibt 
es Muster in der Schöpfung und 
in der Geschichte? Was ist mit den 
Lebensabschnitten, den Zeiten, den 
Begebenheiten, den eigenen Taten – 
folgen sie einem Plan oder reihen sie 
sich eher zufällig aneinander.
Dahinter steht die weitreichendere 
Frage: Gibt es (Entschuldigung für 
das banale Bild) einen göttlichen 
„Fliesenleger“, der mein Lebens-
muster bestimmt, der sogar das Le-
ben der ganzen Schöpfung ordnet? 
Die großen philosophischen und 

theologischen Lebensfragen blitzen 
auf: Was heißt Allmacht Gottes? 
Was ist mit dem freien Willen des 
Menschen? Was meinen die Philo-
sophen mit dem „Weltgeist“? Gibt 
es ein Ziel der Geschichte? Kann ich 
mich darauf verlassen, dass es Gott 
gibt, “der alles so herrlich regie-
ret“ (wie wir später im Gottesdienst 
singen werden, das sehe ich an der 
Liedtafel: Nr. 316)?
Als Entgegnung auf diese Fragen 
schleicht sich ein Wort Jesu in mei-
ne Gedanken: „Wenn ihr Glauben 
hättet, so groß (so klein!) wie ein 
Senfkorn…“ Ein ganz klein wenig 
Glauben reicht also schon, um die 
Lebensangst zu bändigen!
Eine winzige Spur Gottvertrauen, 
damit können wir klar kommen, 
das genügt! Egal ob wir (vorläufige 
oder dauerhafte) Antworten auf die 
philosophischen und theologischen 
Fragen finden, es kommt auf die 
kleine Spur Glauben an. So viel (so 
wenig!) Glauben haben wir in uns, 
wir beide: Sie und ich. Glauben, so 
klein wie ein Senfkorn, den hat Gott 
uns geschenkt! Noch ein Gedanke:
Es kommt nicht darauf an zu wissen, 
ob das Fliesen- oder Lebensmuster 
bewusst gelegt wurde, es kommt 
doch darauf an, auf festem Boden zu 
stehen und auf dem Boden zu gehen!
Das Orgelvorspiel ist zu Ende. Die 
Gemeinde singt das erste Lied: 
„Dankt, dankt dem Herrn, jauchzt 
volle Chöre, denn er ist freundlich 

Dieter Hofmann,
Pfarrer
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jederzeit; singt laut, dass seine Güte 
währe von Ewigkeit zu Ewigkeit!“ 
Plötzlich lösen sich alle Fragen im 
Dank auf, im Lob Gottes. Und ich 
verspüre Dank für beides: für die 
Muster in der Welt und in meinem 
Leben – und für das Chaotische, für 
das Zufällige, das nicht Erklärbare. 
Und: Dank für jeden Schritt auf dem 
Lebensweg.
Auf was man alles kommt, wenn 
man einen Gottesdienst besucht…

Pfarrer Dieter Hofmann

Europäisches 
Glockenläuten 

mit  
Friedensgebet

Am 21. September ist der Internati-
onale Friedenstag der Vereinten Na-
tionen. Dazu sollen in ganz Europa 

Christus zerbricht das  
Gewehr, 1950,
Otto Pankok

Holzschnitt

um 18:00 Uhr die Glocken läuten. 
Wir laden deshalb zu einer Frieden-
sandacht in die Drevenacker Kirche 
ein. Wir haben auch eine Idee für 
eine Ausstellung in unserer Kirche, 
zu der wir eure bzw. Ihre Mithilfe 
brauchen:

„Was bedeutet Frieden für mich?“ 
Diese Frage haben im Münsteraner 
LWL-Museum Menschen mit einem 
persönlichen Gegenstand beantwor-
tet und dazu auf ein Karteikärtchen 
geschrieben, warum sie gerade das 
ausgesucht haben. 

Im ersten Schaukasten liegt ein 
Eislöffel. Was hat ein Eislöffel mit 
Frieden zu tun? Auf dem Kärtchen 
erfährt man es: „Wenn Leute zu-
sammen ein Spaghetti-Eis essen ist 
das auf jeden Fall friedlicher, als im 
Internet herumzuballern. … Leute, 
esst mehr Eis!“

Unsere Bitte: Wer mag, bringt einen 
Gegenstand mit, den er oder sie mit 
Frieden in Verbindung bringt. Eini-
ge Gegenstände liegen ja schon im 
Schaukasten des Friedensmals in der 
ersten Etage. Jo

Wir laden herzlich ein zur Frie-
densandacht in der Drevenacker 
Kirche am 21. September um 
18:00 Uhr!
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Erntedank- 
gottesdienst

Am Samstag, 6. Oktober, feiern 
wir ab 18:15 Uhr einen Erntedank-
Gottesdienst in der Kapelle, der 
vom Kirchenchor Brünen mitgestal-
tet wird, und in dem Mitglieder der 
Erntegruppe Weselerwald den fest-
lich geschmückten Erntekranz prä-
sentieren.
Im Mittelpunkt des Erntedankfestes 
soll in diesem Jahr das Stroh ste-
hen. Genauer gesagt wollen wir die 
Ehrenrettung des Strohs versuchen, 
und auch noch andere Dinge in den 
Blick nehmen, die wir auf den ers-
ten Blick für sinnlos, unnütz und 
überflüssig halten.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir ein zum geselligen Bei-

sammensein mit Kartoffelfeuer, 
Ernteliedern und Holzschuhtanz. 
Darüber hinaus sollen auf einem 
kleinen Basar auch einige Produkte 
aus Lühlerheimer Eigenproduktion 
zu erwerben sein.

Gottesdienste zum  
Männersonntag 
Gehen Männer eigentlich seltener 
zur Kirche? Ein Wochenende im 
Herbst ist jedenfalls für den soge-
nannten „Männersonntag“ reser-
viert. 

Dann werden in allen evangelischen 
Landeskirchen deutschlandweit 
Gottesdienste zu Themen gefeiert, 
die insbesondere Männer anspre-
chen sollen – aber natürlich auch für 
Frauen interessant sein dürfen. Dies-
mal geht es um das Thema: „Glaube 
ist Einstellungssache - tatsächlich?“ 
Samstag, 3. November, 18:15 Uhr, 
Kapelle Lühlerheim und Sonntag, 
4. November, 10:00 Uhr, Dorfkirche 
Drevenack.
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Gottesdienste in der  
Kapelle Lühlerheim
Die Gottesdienste in der Kapelle 
Lühlerheim sind wie gewohnt an 
jedem ersten und dritten Samstag 
im Monat. Beginn ist jeweils um 
18:15 Uhr. Am dritten Samstag im 
Monat feiern wir immer gemeinsam 
Abendmahl.

Gottesdienst für alle Sinne
Die nächsten Gottesdienste in der 
Kapelle Lühlerheim, die besonders 
für Menschen mit Demenz und de-
ren Familienangehörige gedacht ist, 
finden statt am Samstag, 1. Septem-
ber, und am 24. November, jeweils 
von 16:00 bis 16:30 Uhr.

Boule-Turnier Lühlerheim
Das Boule-Turnier der Stiftung Lüh-
lerheim wird dieses Jahr am Sonn-
tag, dem 2. September ausgetragen. 
Gespielt wird in der Zeit von 11:00 
bis 16:00 Uhr in 2er Teams auf dem 
Boule-Platz am „Café Lühlerheide“. 

Die Startgebühr beträgt pro Team 
10 Euro. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und kann telefonisch unter 
02853 4481789 erfolgen.

Boule Spielen im Lühlerheim
Bei trockenem Wetter treffen wir 
uns regelmäßig zum Boule Spielen 
auf dem Boule-Platz des Lühler-
heims.  Dienstags zwischen 16:00 
und 17:30 Uhr auf dem Boule-Platz 
am „Café Lühlerheide“. Ab Novem-
ber ist Winterpause.

Café Lühlerheide:  
Lassen Sie sich verwöhnen!
Unser Café hat mittwochs, donners-
tags, samstags, sonn- und feiertags 
von 12:00 bis 18:00 Uhr für Sie ge-
öffnet.

Mit Beginn des Winters öffnen wir 
ab November bis Mitte Dezember 
nur samstags und sonntags von 14:00 
bis 18:00 Uhr, danach gehen wir bis 
Mitte Januar in „Winterschlaf“.

Für weitere Informationen 
und Reservierungen ru-
fen Sie einfach bei uns an 
(Tel.: 02856 291030 oder 
291600). Frau Winter oder 
Frau Pochanke werden  
Ihnen gerne weiterhelfen 
und Sie unverbindlich be-
raten.
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Innovative 
Landwirtschaft
Chancen für einen nachhaltigen 

Konsum
Wann?  

29. August 2018, 19:30 Uhr
Wo?  

Gemeindehaus Drevenack, 
Kirchstr. 12, 46569 Hünxe

Wer?  
Referentin: Claudia Leibrock, 
Ministerium für Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und  
Verbraucherschutz des Landes 
NRW

Die Landwirtschaft steht vor ihrem 
größten Umbruch – getrieben von 
Ökologie, Technik, Konsumenten 
und Politik.
Die Evangelische Kirchengemein-
de Drevenack und der Kirchliche 
Dienst in der Arbeitswelt (KDA) 
laden ein zu Information und Ge-
spräch.

Foto: Jo

Ausblick

Willkommen in 
den 20er- und 
30er-Jahren!

Konzert des Bocholter Salonorches-
ters am 2. September um 15:00 Uhr 
im  Evangelischen Gemeindehaus in 
Drevenack.
Ganz Paris träumt von der Liebe, 
Bel Ami, Ich tanze mit Dir in den 
Himmel hinein, La Vie En Rose, 
Kein Schwein ruft mich an.
Das Bocholter Salonorchester zele-
briert Schlager, Chansons und Ever-
greens aus den schönen alten Zeiten 
– mit stilechter Orchester-Beglei-
tung, Garderobe und vor allem mit 
viel Herz und betörenden Stimmen 
möchte es Sie erinnern an die schö-
nen musikalischen Momente der da-
maligen Zeit. 
Wenn Miryam „von Kopf bis Fuß 
auf Liebe eingestellt“ ist und Willi 
seine augenzwinkernden Jopi-Hees-
ters-Parodien bringt, dann sind Ta-

Foto: Christoph Berghorn
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schentücher gefragt. Denn Tränen 
kommen dann schon mal schnell – 
ob vor  Rührung oder Lachen. Und 
wenn dann noch die gefühlvollen 
und virtuosen Geigenklänge dazu 
kommen, von Anne Ziebolz sowie 
auch von Miryam, dann ist Gänse-
hautzeit. Und dann noch die grandi-
osen Gesangseinlagen von Schlag-
zeuger Michael Deckers! Wer seine 
„Salomé“ nicht gesehen und gehört 
hat – wahrlich meisterhaft gesungen 
und interpretiert – der hat etwas ver-
passt, versprochen!  

Das Programm ist reich gespickt 
mit Ohrwürmern von legendären 
Stars der 20er- bis 50er-Jahre wie 
den Comedian Harmonists, Marlene 
Dietrich, Johannes Heesters,  Heinz 
Rühmann, Hildegard Knef, Caterina 
Valente, Frank Sinatra oder auch aus 
aktueller Zeit Max Raabe.

Veranstalter: Kirchengemeinde  
Drevenack, Tagespflege Hand- 
in-Hand Hünxe, Nachbarschafts-
beratung Gemeinde Hünxe.

Der Kartenvorverkauf findet an 
folgenden VVK-Stellen statt:

Evangelisches Gemeindebüro  
Drevenack, Kirchstr. 6,  
02858 2674

Tagespflege Hand-in-Hand, Hünxe

Nachbarschaftsberatung  
der Gemeinde Hünxe,  
Rathaus Zimmer 106
Eintritt 8 Euro

Mirjam- 
Gottesdienst

Der 14. Sonntag nach Trinitatis ist 
in der Evangelischen Kirche im 
Rheinland der kirchlichen Solida-
rität mit den Frauen gewidmet und 
wird in Anlehung an den Namen der 
Schwester des Mose als „Mirjam-
Sonntag“ gefeiert.
Dabei kommen (unbekannte) Frau-
engestalten der Bibel und deren Le-
benswirklichkeit besonders in den 
Blick. Der Gottesdienst richtet sich 
ausdrücklich an Frauen und Män-
ner in der Gemeinde, weil es immer 
auch um beider Miteinander in Kir-
che und Gesellschaft geht.
So lautet das Thema in diesem Jahr 
„Tamar muss nicht länger schwei-
gen – Sexuelle Gewalt zur Spra-
che bringen“ und es konfrontiert 
uns mit der Geschichte einer jungen 
Frau, einer Tochter König Davids.
Für den Kirchenkreis Wesel findet 
der Mirjam-Gottesdienst diesmal 
in Schermbeck statt, und zwar am 
Sonntag, den 9. September 2018 
um 10:00 Uhr in der Georgskir-
che. Er wird gestaltet vom synoda-
len Arbeitskreis für Frauen, Ehren-
amtlichen aus unserer Gemeinde 
und Pfarrerin Heidrun Goldbach aus 
Wesel.
Herzliche Einladung dazu – und 
zum anschließenden Kirchcafé in 
der Georgskirche.
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Tauf- 
erinnerungsfest 

am  
16. September 

2018
„Der Hirte sorgt sich um jedes 
seiner Schafe“ unter diesem Motto 
steht unser diesjähriges Tauferinne-
rungsfest. Alle fünfjährigen Kinder 
sind dazu eingeladen. Wir feiern um 
10:00 Uhr in der Kirche; anschlie-
ßend sind alle Familien, die Taufer-
innerung feiern, ins Gemeindehaus 
eingeladen. Dort suchen wir „verlo-
ren gegangene“ Schäfchen und la-
den zum Brunch ein.
Wir bitten darum, dass zum Got-
tesdienst die Taufkerze mitgebracht 
wird, wenn es eine für Ihr Kind gibt. 
Außerdem bitten wir um Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst bis zum 7. 
September 2018 im Gemeindebüro, 
damit wir besser planen können.
Das KinderKirchen-Team bereitet 
diesen Gottesdienst mit vor. Wenn 
ihr möchtet, könnt ihr gerne jeden 
ersten Samstag im Monat zur Kin-
derKirche kommen. Sie beginnt um 
10:00 Uhr und endet um 12:00 Uhr. 
Näheres erfahrt ihr in diesem Ge-
meindebrief unter dem Artikel Kin-
derKirche. Wir, das KinderKirchen-
Team, freuen uns auf euch.

Anke Bender

Um 6 bei 
Schorsch

„ÜberBrücken“
So lautet das Thema des nächs-
ten „Schorsch“-Gottesdienstes in 
Schermbeck, der am 16. September 
stattfindet.
Die Schreibweise soll verdeutlichen: 
Es geht um Brückenbauten und ums 
Überbrücken von menschlichen Tä-
lern und Abgründen. Dabei gibt es 
Interessantes über Brücken zu erfah-
ren.
Das Vorbereitungsteam denkt laut 
über die zwischenmenschlichen Di-
mensionen des Themas nach. Und: 
Das wichtigste Symbol für den 
christlichen Glauben – das Kreuz – 
lässt sich als eine doppelte Brücke 
deuten. Der senkrechte Balken ver-
bindet Himmel und Erde, der waa-
gerechte Balken steht für die Ver-
bindung zwischen den Menschen. 
Wie immer wird der Gottesdienst 
abwechslungsreich gestaltet und 
von der Band „Drachenschorsch“ 
musikalisch begleitet.
Der Gottesdienst beginnt um 18:00 
Uhr in der Georgskirche. Dabei wer-
den neue haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde begrüßt. Solche, die 
einen Dienst im Lauf der vergange-
nen Monate beendet haben, werden 
mit dem Dank der Gemeinde daraus 
verabschiedet.
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Der darauffolgende Gottesdienst aus 
der Reihe „Um 6 bei Schorsch“ ist 
am 18. November 2018 um 18:00 

Uhr in der Georgskirche. Bitte schon 
einmal vormerken. Das Thema steht 
noch nicht fest.

„Visionen einst und jetzt“

Claudio
Jacomucci
ital. Akkordeonist und Komponist

Der italienische Akkordeonist  
gastiert im Rahmen einer Kon-
zertreise durch Europa auch in 
der evangelischen Dorfkirche 
in Drevenack.

Wann:
Freitag, 28. September 2018, 
19:00 Uhr

 
Zu verdanken hat das Akkordeon-Orchester 1980 Dinslaken/Oberhausen 

e.V. diesen Kontakt ihrem musikalischen Leiter Johannes Burgard,  
der durch seine Dozententätigkeit an der Folkwang Musikhochschule  

im Fachbereich Akkordeon beste Kontakte in die internationale  
Akkordeonszene pflegt.

Zu hören sind Werke von klassischen Komponisten wie  
Claudio Monteverdi, Edvard Elgar, Gyorgy Ligeti, Domenico Scarlatti 
und Johann Sebastian Bach aber auch zeitgenössische Kompositionen, 

die zum Teil aus der Feder des Solisten stammen.

Claudio Jacomucci schloss sein Studium 1992 mit Auszeichnung als 
klassischer Akkordeonist am Konservatorium in Grenoble (Frankreich) 

ab und studierte das Fach Akkordeon bei Jean Luc Manca,  
Mogens Ellegaard und Vladimir Zubitsky.

Foto: Werbeagentur
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Erbauliche Lieder vom Werden und Vergehen
Mitwirkende:

Birgit Breidenbach (Contra-Alt), Jan Weigelt, Klavier
Auf dem Programm stehen Kompositionen von J. Brahms,  

V. Hollaender, U. Jürgens, U. Lindenberg, Th. Mackeben, F. Schubert,  
R. Schumann, R. Strauss, K. Weill u. a.

Sonntag, 11. November 2018, 17:00 Uhr,  
Dorfkirche Drevenack

Foto: Manfred Esser

„Undeutsch?” Jüdische Musik,
verfemt in den Zeiten des Dritten Reichs

Mitwirkende:
Das „Morgenstern Trio“

im Rahmen der MUZIEK BIENNALE NIEDERRHEIN 2018
Sonntag, 23. September 2018, 17:00 Uhr,  

Dorfkiche Drevenack
Im Zentrum des Konzerts steht ein Werk von Felix Mendelssohn Bartholdy, 

daneben kommen Kompositionen Lili Boulanger und Franz Schubert zu Gehör.

Foto: Künstlersekretariat
         Andreas Liebrandt
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Zu Beginn feiern wir einen Got-
tesdienst mit Tina Willms und dem 
evangelischen Frauenchor „Catchy 
Tunes“. Anschließend laden ver-
schiedene Workshops zum Thema 
„Grenzgängerinnen „ein: SOLWO-
DI/ Kindernothilfe/ Seemannsmissi-
on/ Lesbisch + quer in der Kirche?/ 
Frauenwahlrecht/ Bibelimanigation/ 
Straßenexerzitien/ Lachyoga/ Ma-
len/ Singen/ Tänze und vieles mehr. 
Die Angebote finden vormittags und 
nachmittags statt. Dr. Kristin Kunze 
als Clownin Sophia Altklug und der 
Frauenchor „Catchy Tunes“ lassen 
den Tag ausklingen.
Es ist ein Tag  von Frauen  mit 
Frauen für Frauen. 
Weitere Infos unter: https://www.
frauenhilfe-rheinland.de/landes-
verband/veranstaltungen/frauenkir-
chentage/
Anmeldung:
Die Evangelische Frauenhilfe 
Drevenack organisiert eine Sam-
melbestellung. So werden uns die 
Tagungsunterlagen vorher zuge-
schickt. Außerdem wird ein Bus für 
den Transport nach Duisburg und 
zurück bestellt.
Kosten:
Tageskarte im Vorverkauf: 15 €
Buskosten: 5 €  nur für Nichtmit-
gliederinnen der Frauenhilfe.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

Salvatorkirche, Burgplatz, 47051 
Duisburg, am 29. September 2018 
von 10:00 bis 17:00 Uhr. 
Zu den neuen Veranstaltungsformen 
der Evangelischen Frauenhilfe im 
Rheinland gehören die Frauenkir-
chentage. Alle Frauen (nicht nur 
Mitgliederinnen der Frauenhilfe) 
sind eingeladen: Kirchennahe und 
kirchenferne, junge und alte, berufs-
tätige und ehrenamtliche Frauen,...
Alle sind eingeladen, miteinander zu 
feiern, zu beten, zu singen, nachzu-
denken, zu reden, an verschiedenen 
Themen zu arbeiten, zu lachen, Ge-
meinschaft zu erleben und einander 
zu ermutigen. 
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Abfahrt in Drevenack (gegenüber 
Edeka): 29. September 2018 um 
8:30 Uhr.
Bitte den Betrag bis zum 10. Sep-
tember 2018 bei Luitgard Blömer 
(02858 9174402), Ingeborg Burre, 
Edith Jörres oder im Gemeindebüro 
Drevenack abgeben.
Wer sich selbst anmelden möchte: 
frauenkirchentag-nord@frauen-
hilfe-rheinland.de, 
Frauenreferat Kirchenkreis Krefeld-
Viersen, Tel.: 02151 9340971
Teilnahme-Beitrag:  
Vorkasse: 15 € / Tageskasse 20 €
Luitgard Blömer, Evangelische 
Frauenhilfe Drevenack

Herzliche  
Einladung zum 

Jahresfest   
„Ja, wir sind 
mit‘m Radl 

da!“
Datum: 17. Oktober 2018
Ort: Landgasthaus Wortelkamp in 
SchermbeckDamm
Uhrzeit: 14:30 bis ca. 17:00 Uhr  
„200 (+1) Jahre Fahrrad ein  
Jubiläum auch für Frauen?“

t	Das wird das Hauptthema sein. 
t	Aber auch Kurzweiliges mit und 

ohne Drahtesel ist geplant.
t	Es wird wieder viel gesungen. 
t	Außerdem gibt es dieses Jahr 

wieder eine Verlosung.
t	Eine Kaffeekarte kostet 10 €. Sie 

erhalten diese bei den Bezirks-
frauen oder im Gemeindebüro.

Luitgard Blömer
	

Postkarte von 1901
© Stadtarchiv Oberkirch

Ende der Sommerzeit
28. Oktober 2018

Uhren um eine Stunde
zurückstellen.
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Frauenhilfe-Termine
September bis Dezember

	 5. September	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus, Arbeitskreis
	19. September	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus,
			   Frauenhilfsnachmittag mit dem
			   Gemeindedienst für Mission
			   und Ökumene:
			   Wasser: Gottesgabe
			   und Menschenrecht
			   Referentin: Frau Ariane Stedtfeld
	29. September	 10:00 bis 17:00 Uhr	 Frauenkirchentag Nord 2018
			   der Evangelischen Frauenhilfe
			   im Rheinland,
			   Duisburg Salvatorkirche
			   Thema: Grenzgängerinnen
			   Eingeladen sind alle Frauen
			   der Gemeinde! 
			   siehe Artikel Seite 13
	 7. Oktober	 ab 11:00 Uhr	 Gemeindehaus, Erntedankbasar
	 10. Oktober	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus, Arbeitskreis
	 17. Oktober	 14:30 bis 17:00 Uhr	 Jahresfest:
			   „Ja, wir sind mit‘m Radl da!“
			   Landgasthaus Wortelkamp,			 
			   Schermbeck Damm
	 7. November	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus, Arbeitskreis
	21. November	 15:00 Uhr	 Einladung zum Jahresfest der
		   	 kfd Obrighoven
			   Saal Schepers,
			   Wesel Obrighoven
	 2. Dezember	 10:00 Uhr, Kirche	 Gottesdienst zum ersten
			   Advent mit Frauenhilfe
	 5. Dezember	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus, Arbeitskreis
	19. Dezember	 14:30 Uhr	 Gemeindehaus, Adventsfeier
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TENÖRE4YOU TOUR 2018
Toni Di Napoli & Pietro Pato Gala-Konzert

Termin: Samstag,  
22. September 2018

Beginn: 20:00 Uhr

Auftrittsort:
	 Dorfkirche Drevenack,  

Am Kirchplatz

Ort: Hünxe-Drevenack

Kartenvorverkauf:
VVK-Stellen vor Ort:
Drevenack: Ev.Kirchengemeinde, Kirchstr. 6,  

Reisebüro Drevenack, Hünxer Str. 25,  
Hünxe: Blumen Erdmännchen, Hauptstr. 55  
und bei allen eventim VVK-Stellen /  
www.eventim.de oder ganz bequem online  
unter www.tenoere4you.de 

Eintritt: ab 19,50 Euro 

Konzertinformation und Kartenbestellung unter
Tel: 01805/565 465

Toni Di Napoli & Pietro Pato präsentieren in ihrem Konzert die perfekte  
Pop-Klassik Mischung mit grandiosem, erstklassigem Live-Gesang in  
italienischem Gesangsstil.

Zwei Stimmwunder die Herzen zum Schmelzen bringen.

Phantastische Songs und eine elitäre Licht-Show sorgen für stürmische  
Gefühle, ein begeistertes, tobendes Publikum -- das den Konzertabend  
nie vergessen wird.

Foto: Konzertagentur



17Ausblick

Das Buchen-
straßentheater

Nachdem die Theatergruppe im Lu-
therjahr pausiert hat, meldet sie sich 
nun zurück und kann schon von viel 
Spaß bei den Proben zu der turbulen-
ten Komödie Ein Traum von Hoch-
zeit von Robin Hawdon berichten.
Der Inhalt: Die Nacht vor der Hoch-
zeit wird Bill (Thomas Korthau-
er) zum Verhängnis in Gestalt der  
geheimnisvollen Judy (Bettina  
Dederich).
Bis alle Geschehnisse für Braut  
(Simone Kelm), Brautmutter  
(Bettina Hass) und den überforder-
ten Trauzeugen (Achim Piechocki) 
geklärt sind, stürzt das idyllische 
Landhotel mit dem mehr oder we-
niger hilfsbereiten Zimmermädchen 

Julie (Gudrun Piechocki) und dem 
verzweifelten Hoteldirektor (Her-
mann van Rissenbeck) ins Chaos.
Zu sehen im Gemeindehaus 
Drevenack am 
Freitag,	 9. November 2018  

um 20:10 Uhr
Samstag,	10. November 2018 

um 20:10 Uhr
Sonntag,	11. November 2018 

um 17:00 Uhr
Samstag,	17. November 2018 

um 20:10 Uhr
Sonntag,	18. November 2018 

um 17:00 Uhr
Kartenvorverkauf im Gemeindebüro 
und in der Bäckerei Hellermann ab 
dem 15. 0ktober 2018.

Probenfoto                                                                         Foto: van Riesenbeck
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KinderKirche
Liebe Kinder, 
liebe Eltern,

nach den Som-
merferien ist es 
wieder soweit. 
Wir laden zur 
KinderKirche 
ein. Alle Kin-
der ab fünf Jahren sind herzlich ein-
geladen. Wir treffen uns am ersten 
Samstag im Monat um 10:00 Uhr 
und beginnen mit einem Frühstück. 

Zum Schluss feiern wir einen klei-
nen Gottesdienst in der Kirche und 
dann endet der Morgen gegen 12:00 
Uhr. Zwischen Frühstück und Got-
tesdienst haben wir im nächsten 
Halbjahr folgendes mit euch vor:

Samstag, 1. September: Das ver-
lorene Schaf. Wir bereiten uns auf 
den Tauferinnerungsgottesdienst vor 
und stellen dafür etwas her. Mehr 
wird noch nicht verraten.

Sonntag, 16. September: um 10:00 
Uhr in der Kirche: Tauferinnerungs-
gottesdienst

Samstag, 6. Oktober: Wir bereiten 
Erntedank vor und feiern am

Sonntag, 7. Oktober: um 10:00 
Uhr in der Kirche: Erntedank

Samstag, 3. November: Warum ge-
schieht Leid in der Welt- Hiob. Wir 
beschäftigen uns mit Hiob, der mit 

Ausblick

seinen Freunden über diese Frage 
diskutiert.
Samstag, 1. Dezember: Vom Duft 
von Weihnachten. Wir erproben un-
seren Geruchs- und Geschmacks-
sinn und backen Plätzchen.
Hoffentlich seid ihr neugierig ge-
worden. Wir, das KiKi- Team freuen 
uns auf jeden Fall, wenn ihr kommt.
Bis bald.  
Das KiKi-Team

Offene  
Kirche…

…geht weiter. Machen Sie mit. 
Unsere Kirche soll weiterhin von 
Ostern bis Erntedank an Sonn- und 
Feiertagen geöffnet sein. 
Ein Kreis von Ehrenamtlichen hat 
sich bereitgefunden, für die offe-
ne Kirche zu sorgen. Wir brauchen 
auch noch weitere, die sonntags 
von 14 bis 17 Uhr einfach da sind 
in der Kirche. Manchmal hat man 
die Kirche in dieser Zeit ganz für 
sich. Es gibt aber auch Tage mit vie-
len Radfahrern oder Wanderern, die 
reinschauen. Helfen Sie mit, unsere 
Kirche sonntags für Besucher offen 
zu halten. 
Wenn Sie Lust haben, einen Dienst 
zu übernehmen, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro (Tel. 02858 
2674) oder bei Dorothea Kok (Tel. 
02858 7861)
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Wir feiern unseren SAISONAB-
SCHLUSS: dazu sind alle vom Team 
Offene Kirche herzlich eingeladen 
am Erntedanktag nach dem Gottes-
dienst. Bei Kaffee, Tee und Kuchen 
können wir auf die Offene Kirche 
2018 und unsere Erfahrungen damit 
zurückblicken.                                             Jo

Fotos bei  
Trauergottes-

diensten
Dürfen bei Trauergottesdiensten in 
der Kirche Fotos der Verstorbenen 
aufgestellt werden?

Diese Frage wird von Angehörigen 
oft gestellt. Das Presbyterium hat 
dazu auf Vorschlag des Ausschusses 
für Theologie und Gottesdienst eine 
neue Regelung beschlossen.

Da bei uns weder Sarg noch Urne 
im Trauergottesdienst zu sehen sind, 
soll in Zukunft erlaubt sein, ein Foto 
des Verstorbenen aufzustellen. Falls 
das gewünscht ist, soll das Foto auf 
einer Staffelei o.ä. neben dem Altar-
tisch stehen, als maximale Größe 
wurde DIN A 3 festgelegt.                    Jo

Datenschutz
Im Gemeindebrief werden regel-
mäßig die Alters-und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 
von Gemeindegliedern veröffent-
licht. Sofern Sie mit der Veröf-
fentlichung Ihrer Daten nicht ein-
verstanden sind, können Sie ihren 
Widerspruch möglichst schriftlich 
an Andreas Amerkamp, Kirchstr. 
6, 46569 Hünxe (Email: gemein-
debuero@kirche-drevenack.de) 
erklären. 

Wir bitten Sie, diesen Wider-
spruch möglichst frühzeitig, also 
vor dem Redaktionsschluss zu er-
klären, da ansonsten die Berück-
sichtigung Ihres Wunsches nicht 
garantiert werden kann. 

Bürokraft gesucht
Als Aushilfe fürs 
Gemeindebüro suchen wir
für durchschnittlich  
3,5 Wochenstunden
jemanden für Urlaubs-
und Krankheitsvertretungen.
Außerdem sind die Proto-
kolle der Presbyteriums-
sitzungen anzufertigen.
Interessierte melden sich 
bitte bei
Pfarrer Helmut Joppien, 
Telefon 02858 2674
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„Schenkt man sich  
Rosen in Arcen ...“

Unser letzter gemeinsamer Ausflug 
führte uns zum Rosenfest in die 
Schlossgärten Arcen/NL.

Ausblick

Café
Creme-
törtchen
Grillfeier im Cafe Cremetörtchen!
Am Samstag, 29. September 2018 
treffen wir uns wie immer um 15:00 
Uhr im Gemeindehaus.
Diesmal werden wir gemeinsam 
grillen, und dabei einige Darbietun-
gen unserer engagierten jugendli-
chen Helfer/innen zu sehen bekom-
men.
Anmeldungen (dienstags – freitags 
von 16:00 bis 20:00 Uhr unter 02858 
1096)

Foto: privat
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Der Kinder-
kleidermarkt

Findet vom 8. bis 11. September 
2018 im Gemeindehaus Drevenack 
statt. 
Annahme: 

Samstag, 8. September 2018 
von 10:00 bis 13:00 Uhr

Verkauf: 
Sonntag, 9. September 2018 
von 12:00 bis 17:00 Uhr

Verkauf: 
Montag, 10. September 2018 
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Abholung: 
Dienstag, 11. September 2018

Bethel- 
sammlung

vom 13. bis 18. November von 9:00 
bis 18:00 Uhr auf Schulte-Dre-
venacks-Hof bei Familie Buchmann.

Vorankündigung

Doppelkopf- 
turnier  

Lühlerheim
Mittlerweile schon eine feste Tra-
dition: das Doppelkopfturnier des 
Lühlerheims am Vorabend zum  
1. Advent. Wir beginnen am Sams-
tag, 1. Dezember, um 19:30 Uhr im 
Café der Bewohner. Das Startgeld 
beträgt pro Person 4 Euro. Eine  
telefonische Anmeldung unter 
02853 4481789 ist erforderlich.
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besseren Planung erforderlich 
und möglich per Email, Netzwerk-
handy oder im Gemeindebüro.

Bei Bedarf organisieren wir gerne 
einen Fahrdienst.

46 Personen nahmen am letzten 
Frühstück vor den Sommerferien 
im Jugendhaus Damm teil!

Ab Oktober wieder!

Frühstück für 
alle Netz- 
werkende  

und alle Inter-
essierte 50plus

Immer am zweiten Mittwoch im 
Monat, von 9:00 bis 11:30 Uhr im 
Gemeindehaus.

Mittwoch, 10. 10. 2018 
Anmeldung: bis  5. 10. 2018

Mittwoch, 14. 11. 2018 
Anmeldung: bis  9. 11. 2018

Mittwoch, 12. 12 2018 
Anmeldung: bis  7. 12. 2018

Der Unkostenbeitrag beträgt  
3 Euro. Eine Anmeldung ist zur 

Ausblick – Netzwerk 50plus 

Netzwerk-Frühstück
Foto: Annette Ulland
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MONTAGS:

➜ Mädchenkram 
für Mädchen ab zehn Jahren
von 17:30 bis 19:30 Uhr 

➜ PC-Kurs 
Netzwerk 50plus
für Anfänger
von 17:30 bis 18:30 Uhr
für Fortgeschrittene 
von 18:30 bis 19:30 Uhr

➜ Englischkurs
Netzwerk 50plus
von 18:00 bis 19:30 Uhr

DIENSTAGS:

➜ Kindergruppe
von 16:30 bis 18:00 Uhr
für alle Kinder ab sechs Jahren

➜ Yoga
Netzwerk 50plus
von 19:30 bis 20:30 Uhr 

MITTWOCHS:

➜ Dammer Treff
letzter Mittwoch im Monat
von 15:00 bis 17:00 Uhr

FREITAGS:

➜ Offener Treff
von 16:00 bis 19:00 Uhr
für Jugendliche ab elf Jahren
von 19:00 bis 21:00 Uhr 
für Jugendliche ab 16 Jahren

➜ Tischtennis
Netzwerk 50plus
ab 20:00 Uhr 

SONNTAGS:

➜ Tanzkurs
Netzwerk 50plus
von 18:00 bis 19:30 Uhr 

I
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September 
Sa 	01.09.	 10-12 Uhr	 Drevenack – KinderKirche 
	 01.09.	 18:15 Uhr 	 Lühlerheim (Pfarrer Herzog)
So	 02.09.	 10:00 Uhr 	 Drevenack (Pfarrer Joppien)
So	 09.09.	 10:00 Uhr	 Drevenack mit den Waldstrolchen
			   (Pfarrerin Bender)
			   siehe auch Mirjam-Gottesdienst in Schermbeck
			   Seite 9
Sa	 15.09.	 18:15 Uhr 	 Lühlerheim mit Abendmahl (Pfarrerin Bender)
So	 16.09.	 10:00 Uhr	 Drevenack mit  Tauferinnerung 
			   (Pfarrerin Bender); anschließend Brunch
			   im Gemeindehaus
			   (Anmeldungen dazu im Gemeindebüro)
So	 23.09.	 10:00 Uhr 	 Drevenack (Pfarrerin Brödenfeld)
Do	27.09.	 16:00 Uhr	 Lühlerheim – Abendmahlsgottesdienst
			   (Pfarrer Herzog)
So	 30.09. 	10:00 Uhr 	 Drevenack – Willkommensgottesdienst
			   für die  Katechumenen
			   (Pfarrerin Bender mit Konfirmanden)

Oktober 
Sa 	06.10.	 18:15 Uhr 	 Lühlerheim – Erntedank-Gottesdienst
			   mit dem Kirchenchor Brünen und der Erntegruppe
			   Weselerwald (Pfarrer Herzog)
			   und anschließendem gemütlichen Beisammensein	
So	 07.10. 	10:00 Uhr	 Drevenack mit KinderKirche (Pfarrerin Bender)
So	 14.10.	 10:00 Uhr	 Drevenack (Pfarrer Joppien)
Sa 	20.10. 	18:15 Uhr 	 Lühlerheim mit Abendmahl (Pfarrer Joppien)
So	 21.10.	 10:00 Uhr 	 Drevenack mit Abendmahl (Pfarrer Hofmann)
Do	25.10.	 16:00 Uhr	 Lühlerheim –
			   Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Herzog)

So	 28.10.	 10:00 Uhr 	 Drevenack (Pfarrerin Bender)
			   (Achtung Ende der Sommerzeit)
Mi	31.10.	 18:00 Uhr 	 Drevenack – ChurchNight
			   (Pfarrer Joppien mit Jugendlichen)

November 
Sa	 03.11.	 10-12 Uhr 	 Drevenack – KinderKirche
Sa	 03.11.	 18:15 Uhr 	 Lühlerheim (Pfarrer Herzog)

GottesdiensteII
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So	 04.11.	 10:00 Uhr 	 Drevenack (Pfarrer Herzog)
So 	11.11.	 10:00 Uhr 	 Drevenack mit Taufe (Pfarrerin Bender)
So	 11.11.	 17:00 Uhr	 Lühlerheim –
			   synodaler Jugendgottesdienst
			   zum Thema Inklusion
Sa 	17.11.	 18:15 Uhr	 Lühlerheim mit Abendmahl und
			   Gedenken an Verstorbene (Pfarrer Herzog)

So	 18.11.	 10:00 Uhr 	 Drevenack (Pfarrer Herzog)	
Mi	21.11. 	 19:30 Uhr	 Drevenack – Literaturgottesdienst
			   „Der Lärm der Zeit“ 
So	 25.11.	 10:00 Uhr 	 Drevenack mit Abendmahl
			   und Gedenken an Verstorbene (Pfarrer Joppien)

Dezember
Sa	 01.12	 18:15 Uhr	 Lühlerheim – (Pfarrer Herzog) Adventsandacht
			   mit Kirchenchor
So	 02.12.	 10:00 Uhr	 Drevenack – (Pfarrer Joppien) mit Frauenhilfe
So	 09.12.	 10:00 Uhr	 Drevenack (Pfarrerin Bender)
			   anschließend Adventsmarkt rund um die Kirche

Wir feiern unseren Gottesdienst jeweils am dritten Samstag im Monat um 
15:00 Uhr in der Gnadenkirche, Wackenbrucher Straße 80 in Wesel.
Anschließend treffen wir uns zum gemeinsamen Kaffeetrinken im  
Gemeindehaus.
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Montag
Sprachkurs Deutsch.......................................	vormittags
Seniorentreff..................................................	15:00 bis 18:00 Uhr
Anonyme Alkoholiker....................................	19:30 Uhr
AA und Angehörige (3. im Monat)................	19:30 Uhr
Dienstag
Nähkurs der Evangelischen Familien-
     bildungsstätte im Kirchenkreis Wesel.......	   9:00 bis 11:15 Uhr 
Katechumenenunterricht................................	15:30 bis 17:00 Uhr
Offener Jugendtreff........................................	16:00 bis 20:00 Uhr
Kirchenchor....................................................	18:00 Uhr
Mittwoch
Spielgruppe (9 bis 36 monatige Kinder)........	   9:00 bis 10:30 Uhr
Offener Jugendtreff........................................	16:00 bis 20:00 Uhr
Gesellschaftsspiele/Rommé/Doppelkopf *....	17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag
Offener Jugendtreff........................................	16:00 bis 20:00 Uhr
Sütterlin (2. im Monat)*................................	16:00 bis 17:30 Uhr
Netzwerktreffen (1. im Monat)*....................	18:00 Uhr
Singekreis (2. und 4. im Monat)*..................	18:30 Uhr
Literaturkreis (2. im Monat)*........................	19:00 Uhr
Bibel im Gespräch (1. im Monat)..................	20:00 Uhr
Freitag
Internationale Teestube..................................	15:00 bis 18:00 Uhr
Offener Jugendtreff........................................	16:00 bis 22:00 Uhr
Posaunenchor – Jungbläser............................	19:30 bis 20:00 Uhr
Posaunenchor.................................................	20:00 Uhr
Samstag
Konfirmandenblocktag, 1 x im Monat...........	   9:00 bis 13:00 Uhr
Sonntag
Offener Jugendtreff (1. u. 3. im Monat)......... 	15:00 bis 19:00 Uhr

* Veranstaltung des Netzwerks 50plus



25Geburtstage

Die Mitglieder des Besuchsdienstes unserer Kirchengemeinde
gratulieren Ihnen zum 70. und ab dem 75. Geburtstag.
Wenn Sie in dieser Liste nicht erscheinen möchten,
melden Sie sich bitte rechtzeitig beim Gemeindebüro.

Aus Datenschutzgründen

werden die Namen nur im

gedruckten Gemeindebrief

veröffentlicht.
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Aus Datenschutzgründen

werden die Namen nur im

gedruckten Gemeindebrief

veröffentlicht.
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Aus Datenschutzgründen

werden die Namen nur im

gedruckten Gemeindebrief

veröffentlicht.
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Am 21. September 
„SPIELPLATZAKTION“ 

von 15:00 bis 18:00 Uhr auf dem 
Dammer Spielplatz!

Aus Datenschutzgründen

werden die Namen nur im

gedruckten Gemeindebrief

veröffentlicht.
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Für Mädchen ab elf Jahre 
jeden zweiten Montag 

von 17:30 bis 19:00 Uhr
Hier die Termine:

3. September  /  17. September  
1. Oktober  /  29. Oktober 

12. November  /  26. November
10. Dezember

Für alle Mädchen ab acht Jahre 
Jeden zweiten Dienstag 

von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Hier die Termine:

11. September  /  25. September 
9. Oktober 

6. November  /  20. November
4. Dezember  /  18. Dezember

MädchenkramBEST GIRLS

Courage-Festival im Juni 2018! 
Für einige der 15 Teilnehmenden 
war es das erste Livekonzert.  
Ein wirklich tolles Erlebnis!
Für eure Planung- hier noch drei  
Termine:
Am Samstag, 8. September findet 
vom Dammer Turmverein ein Som-
merfest statt. Auch unser Jugendhaus 
wird dieses Fest mitgestalten. Neben Kinderschminken und einer Kreativ-
werkstatt könnt ihr euch unter fachmännischer Anleitung an Bogenschießen 
rantasten!
In den Herbstferien, am 16. Oktober 2018 findet wieder ein Jugendaktions-
tag und am 8. Dezember 2018 ein Mädchenaktionstag statt. Nähere Infos 
und Anmeldungen gibt es ab September im Jugendtreff. 
Beide Aktionen finden in Kooperation mit unserem Kreisjugendamt statt.  

Gefördert durch „Aktion Mensch“
Foto: Annette Ulland



30

Liebe Gemeinde,
wir grüßen Sie ganz herzlich aus 
dem Familienzentrum. 
In den vergangenen Wochen hat 
wieder einmal ein Wechsel stattge-
funden. 
20 Kinder haben den Kindergarten 
verlassen und dürfen ab Ende Au-
gust die Schule besuchen.
Nach einer lang ersehnten Ab-
schlussfahrt zum Frankenhof, wo 
die Kinder viele schöne Stunden 
mit drei Erzieherinnen verbrachten, 
wartete im Kindergarten neben der 
Übernachtung noch die eine oder 
andere Überraschung auf sie. 
Am nächsten Morgen, nach einem 
gemütlichen Frühstück, wurden 
die Maxis im wahrsten Sinne des 
Wortes aus dem Kindergarten „ge-
schmissen“. Die Eltern haben sie mit 
einem lachenden und einem weinen-
den Auge in Empfang genommen. 
Vielen Kindern und Eltern wurde in 
diesem Moment wohl bewusst, dass 
die Kindergartenzeit nun tatsächlich 
vorbei ist und ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt.
Am darauffolgenden Sonntag wur-
den die Maxi-Kinder in einem ge-

meinsam von Kindern, Eltern, Er-
zieherinnen und Pfarrerin geplanten 
und gestalteten Gottesdienst geseg-
net und verabschiedet. 

Wir wünschen ihnen auf diesem We-
ge noch einmal einen guten Start in 
der Schule.

Die 20 Kindergartenplätze waren 
schnell wieder belegt und die „neu-
en“ Kinder starteten Anfang August 
in ihre Kindergartenzeit. Wir begrü-
ßen sie und ihre Eltern herzlich und 
freuen uns darauf, sie auf einem Ab-
schnitt ihres Lebensweges begleiten 
zu dürfen. 

Auch sie werden in einem Begrü-
ßungsgottesdienst mit ihren Eltern 
ganz offiziell begrüßt und gesegnet.

Wir begrüßen ebenfalls Frau Olga 
Gans, unsere diesjährige Praktikan-
tin im Anerkennungsjahr. Sie arbei-
tet in der Froschkönig-Gruppe, die 
schon in ihr zweites Jahr geht.

Das Team hat sich in den drei Wo-
chen Betriebsferien gut erholt und 
hat am 6. August entspannt, moti-
viert und engagiert seinen Dienst 
wieder aufgenommen. Der erste Tag 
war ein Team-Tag, an dem wir uns 
mit dem Thema: „Hoffnung leben“ 
mit Hilfe von Herrn Peter Siebel 
als Referent beschäftigt haben. Das 
Thema war interessant und hat uns 
für das neue Kindergartenjahr ge-
stärkt. Das Thema nimmt im Übri-
gen auch Bezug auf das Qualitäts-

Rückblick
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management, mit dem wir uns zur 
Zeit sehr intensiv beschäftigen.
Im letzten Gemeindebrief suchten 
wir nach einer Vertretungskraft für 
Frau Ißelmann und unsere Suche 
war erfolgreich. Frau Schult steht 
uns ab August als Vertretung zur 
Verfügung.
Wir freuen uns auf ein interessantes 
und spannendes neues Kindergar-
tenjahr.
In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen alles Gute und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen! 
Im Namen des Teams Ute Mäteling

Was mein  
Leben reicher 

macht
Wir möchten Sie ermuntern, kurz 
und knapp von schönen Erlebnissen 
zu berichten, die wir dann im näch-
sten Gemeindebrief veröffentlichen.
Urlaub vorbei und die Akten türmen 
sich auf dem Schreibtisch. Eigent-
lich keine Zeit, um mittags frei zu 
nehmen.
Aber der Termin für unseren Ausflug 
steht, ich habe diesen bei der letzten 
Weihnachtsfeier als Gruppenleiter 
selber vorgeschlagen. 
Sektempfang bei uns zu Hause, da-
nach Museumsbesuch bei Familie 
Sondermann mit abschließendem 

gemütlichen Kaffeetrinken und Eis 
essen im Café Lühlerheide.
Bei herrlichem Wetter erleben wir 
einen tollen Nachmittag und im 
Schatten der Bäume genießen wir 
im unseren Kuchen und unser Eis 
und lassen den Nachmittag ausklin-
gen 
Alle sind begeistert und der Dank 
meiner alten Damen macht mein Le-
ben reicher.

Andreas Amerkamp

Nächste Woche fahren wir in unse-
ren wohlverdienten Urlaub und wie 
es so kommt, stellen wir heute ein 
Wasserrohrbruch fest. Im ersten Mo-
ment denkt man, warum passiert uns 
immer so ein Unglück.
Im darauffolgenden Gespräch mit 
meinem Mann änderte sich mein 
Blickwinkel, wir konnten ja das 
schlimmste verhindern, wäre es 
nächste Woche passiert, hätten wir 
einen noch größeren Schaden erlit-
ten.
Es ist schön und bereichernd Men-
schen um einen zu haben, die einem 
helfen den Blickwinkel zu ändern.

Anne Schulte-Bunert

Letzens in der Stadt. Das Geschäft 
hat noch geschlossen. Kurzer Ärger, 
dann umschalten: dann nichts tun, 
Stille hören, mitten zwischen den 
Häusern Vögel zwitschern hören.

Helmut Joppien
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Elf-Fantasy-Festival in Arcen/
Niederlande am  
23. September 2018
Am Sonntag, 23. September 2018 ist 
es wieder soweit!
Alle Fantasy-Fans haben dann nur 
noch das eine Ziel: die Kasteeltuinen 
in Arcen. Im ehrwürdigen Schloss 
und seinem weitläufigen Park tref-
fen sich dann kostümierte Fantasy-
Fans aus ganz Europa.
Wir sind wieder dabei! Also anmel-
den, Kostüm anziehen und mitfah-
ren!

Jugendaktionstag am  
16. Oktober 2018 (Herbstferien)
Während der diesjährigen Herbstfe-
rien besuchen wir den Trampolin-
park Tiger-Jump in Oberhausen.
Alle 10 bis 14jährigen Mädchen und 
Jungen dürfen hüpfen bis sie nicht 
mehr wollen oder können!
Wer dann noch Kraft hat, kann an-
schließend im Centro-Oberhausen 
bummeln. 
Anmeldung im JU

Jugend-
info

„Geschichte erleben und  
darüber reden!“

Unsere Peer-Leader besuchten das 
Anne-Frank-Museum

in Amsterdam/Niederlande!

Foto: privat

Foto: elfia.com
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INKLUSION

Synodaler Jugendgottesdienst  
auf Lühlerheim 
Am Sonntag, 11. November 2018 
gestalten die Jugendeinrichtungen 
unseres Kirchenkreises wieder einen 
synodalen Jugendgottesdienst.
Thema dieses Jahres ist die Inklusi-
on. Das Ziel der Inklusion ist eine 
Gesellschaft, in der jeder Mensch 
akzeptiert wird, und gleichberech-
tigt und selbstbestimmt an dieser 
teilhaben kann.
Ein wichtiges und interessantes The-
ma, das uns alle angeht!
Beginn 17:00 Uhr in der Kapelle 
Lühlerheim.

Video-Workshop zum Thema 
Computer-Spielsucht
Am Wochenende vom 24. bis 25. 
November 2018 veranstalten wir 
gemeinsam mit der Drogenberatung 
der Diakonie Dinslaken, und der 
GINKO-Stiftung NRW einen Video-

Workshop. Ziel dieser Aktion ist die 
Erstellung eines Musikclips.
Inhalt, Text und Gesang wird von 
euch selbst entworfen. Wie so ein 
Video dann aussehen kann, könnt 
ihr unter www.2ndhome.de, „War-
um nur so heftig?“ sehen.
Da haben wir schon einmal ein Pro-
jekt zum Thema Alkohol ähnlich 
aufgearbeitet. Anmeldung im JU

Nikolaus-Kart-Turnier am  
30. November 2018
Unser traditionelles Kart-Turnier 
wird am Freitag, 30. November 2018 
in der Cockpit-Kart-Arena-Bocholt 
stattfinden. Jungen mit einer Min-
destgröße von 1,40 m fahren dann 
ein heißes Rennen gegen Jungen aus 
anderen Jugendhäusern des Kreises 
Wesel.
Organisiert wird das Rennen vom 
Fachbereich Jugend/Kreis Wesel.
Anmeldung im JU/auch Fans sind 
willkommen!

Mädchenaktionstag am  
8. Dezember 2018
Der Mädchen-Arbeitskreis des Krei-
ses Wesel veranstaltet seinen dies-

Bild: Aktion-Mensch

Foto: Cockpit-Kartarena-Bocholt
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jährigen Ausflug in Köln. Am Sams-
tag, 8. Dezember 2018 wird dort der 
Weihnachtsmarkt besucht.
Anmeldung im JU 

Neuigkeiten aus dem  
Jugendreferat
Vom 7. bis 9. September 2018 findet 
in der evangelischen Bildungsstätte 
Hackhauser Hof in Solingen eine 
Schnupperschulung für zukünftige 
„ganz junge“ Helfer/innen der Ju-
gendarbeit statt.
Vom 14. bis 16. September 2018 
veranstaltet das Jugendreferat eine 
Danke-Schön-Fahrt für alle ehren-
amtlichen Helfer/innen der Jugend-
arbeit, auf den Appeldorner Hof in 
den Niederlanden.

Reformationsgottesdienst und 
ChurchNight am Mittwoch,  
31. Oktober 2018
Auch nach über 500 Jahren werden 
wir nicht müde den bedeutendsten 
Gedenktag der evangelischen Kir-
che zu feiern.

Und so werden auch in diesem Jahr 
Jugendliche mit einem besonderen 
Gottesdienst daran erinnern!
Thema: Die zehn Gebote nach Mar-
tin Luther.
Termin: Mittwoch, 31. Oktober 
2018, 18:00 Uhr in der Drevenacker 
Dorfkirche.
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das jetzt im Gemeindehaus hängt. 
Freundlicherweise stellte uns die 
Gemeinde Hünxe die Puzzleteile zur 
Verfügung, die für die Jubiläums-
feier hergestellt worden sind. Wir 
haben sie bearbeitet. Unser Thema 
war: I have a dream. Unsere Konfis 
haben ihre Träume für die Welt und 
ihr eigenes Leben auf die Puzzleteile 
gemalt und dazu Texte geschrieben. 
Die Puzzleteile laden ein, hinzu-
schauen und sich eigene Gedanken 
zu machen. Ein Hefter mit den Tex-
ten der Jugendlichen hängt dabei. 
Alle dürfen gerne darin stöbern. 
Vielleicht mag die eine oder andere 
ihre bzw. seine Träume auf einem 
Blatt Papier niederschreiben und so 
die Sammlung ergänzen.

Anke Bender

Konfi- 
wochenende

Liebe Gemeinde,
im Juni waren wir in Haltern am 
See. Auf dieser Konfirmandenfahrt 
haben wir das Puzzle gestaltet, 

Konfi-Wochenende                                                                Foto: Annika Haupt

Foto: Wolfgang Heumann
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Gottesdienste
an anderen Orten ...

... in der Scheune

... in der Turnhalle  
zum 50. Jubi-
läum des
TuS Drevenack

... im Grünen.
Mehr als 200 
Gemeindeglie-
der aus Brünen, 
Drevenack und 
Schermbeck feierten 
Gottesdienst im Grünen auf der 
Wiese am Lühlerheim. Zum Thema „Andere Leute 
– andere Sitten“ ging es um Bräuche und Lieder aus Japan, 
den Niederlanden, Schweden und Tansania. Auch zwei Kinder wurden 
getauft bei diesem schönen Fest.                                               Fotos: Jo
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Am Mittwoch, dem 20. Juni 2018 
war es soweit:

53 Frauen der Evangelischen Frau-
enhilfe und unser Pfarrer Herr Jop-
pien stiegen bei strahlendem Son-
nenschein in den geräumigen Bus 
zur großen Kalkarer Stadtrundfahrt. 
Eine Rundfahrt durch die nieder-
rheinische Landschaft war gebucht. 
Sehenswürdigkeiten in den Stadttei-
len Kalkars, Herrenhäuser, Kirchen, 
Burgen und mehr waren im Angebot. 
Und das Touristikzenrum in Kalkar 
hatte nicht zu viel versprochen.

Die kompetente Gästeführerin Frau 
Meurs zeigte uns zunächst ein we-
nig den historischen Stadtkern Kal-
kars. Dieser Fußweg war eigentlich 
nicht eingeplant, aber der Busfahrer 
brauchte seine Ruhepause, bevor 
es mit dem Bus weiterging. So be-
kamen wir einen Einblick über den 
historischen Stadtkern und die Kir-
che St. Nicolai mit ihren schönen 
Schnitzaltären.

Die Stadt Kalkar besteht aus drei-
zehn Stadtteilen, die alle spezifische 
Besonderheiten aufweisen. Frau 
Meurs lotste den Busfahrer zu den 
verschiedensten Ecken und erklärte 
begeistert ihre Heimat. Wir sahen 
eine leicht wellige abwechslungs-
reiche Landschaft mit kleinen Ort-
schaften.

Altkalkar: Am Südrand des Mon-
rebergs wurde zu Römerzeiten das 
Reiterlager Burginatium errichtet, 
im Mittelalter bauten die Grafen 
von Kleve auf dem Monreberg, dem 
höchsten Punkt in Kalkar, ihre Burg. 
Heute haben auf dem benachbarten 
Beginenberg die Luftwaffe der Bun-
deswehr und weitere Natoeinrich-
tungen ihren Sitz.

Hönnepel: Dieser Ort, umittelbar am 
Rhein gelegen, hat in den 1970/80er 
Jahren Schlagzeilen gemacht. Das 
Atomkraftwerk „Schneller Brüter“ 
stand im Zentrum der energiepoli-
tischen Diskussion und Auseinan-
dersetzungen und ging nie ans Netz. 
Eine überregionale Bekanntheit ver-
dankt das kleine Dorf jetzt aber dem 
großen Freizeit- und Erlebnispark 
namens „Wunderland Kalkar“, der 
aus dem „Schnellen Brüter“ entstan-
den ist. 
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Neulouisendorf: Diese Ortschaft 
– eine Pfälzer-Siedlung – entstand 
nach 1827 auf dem Höhenzug west-
lich des Monrebergs.

Bevor die Pfälzer kamen, nutzten 
die Kalkarer diese Hochfläche als 
Allmende (Gemeindegut), sie schlu-
gen Holz und trieben Schweine zur 
Eichelmast in den Wald. Allmählich 
entwickelten sich aus dem geschlos-
senen Wald offene Heideflächen. 

Im Rahmen mehrerer Auswande-
rungswellen protestantischer Pfälzer 
im 18./19. Jahrhundert entstand dann 
hier ein niederrhein-pfälzisches Ko-
lonistendorf.

Die Siedler pflegten hier weiterhin 
ihre pfälzische Mundart. Einzelne 
Teilnehmerinnen konnten sich an 

Frauen aus ihrer Kinderzeit erin-
nern, die pfälzisch sprachen.

Übrigens: Auf den Höhenzügen leb-
ten früher Bauern mit Schweinehal-
tung, in den tiefer gelegenen Gebie-
ten mit besserem Boden Bauern mit 
Rindern.

Appeldorn: Höhepunkt war eine 
kleine zum Teil wiederaufgebaute 
Burganlage. In Appeldorn gibt es 
nicht nur die Zuckerfabrik sondern 
auch den niederrheinischen Herren-
sitz Burg Boetzelaer, der idyllisch 
am Boetzelaerer Meer, einem Alt-
rheinarm, gelegen ist. Die Zufahrt 
war recht eng, der Doppelstöcker-
bus schaffte so gerade die Zufahrt 
zur Burg.

Dieser Rittersitz des 13. Jahrhun-
derts, der denkmalgerecht renoviert 
und mit modernen architekto-ni-
schen Elementen ergänzt wurde, hat 
heute im Gewölbekeller eine Gast-
stätte.

Bei leckerem Kaffee und Kuchen 
klang der Ausflug aus und wir kehr-
ten wohlbehalten nach Drevenack 
zurück.

Luitgard Blömer
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Unsere Gäste 
aus Zernitz

Seit genau zehn Jahren findet zwi-
schen den Kirchengemeinden Zer-
nitz und Drevenack wieder ein reger 
Austausch statt. Wir treffen uns im 
zweijährigen Rhythmus mit wech-
selseitigen Besuchen. 

Am Morgen des 27. Juli machten 
sich zwölf Zernitzer auf in Richtung 
Niederrhein. Viele kannten bereits 
den Weg, doch für einige war es der 
erste Besuch bei uns. Nachdem alle 
bei ihren Gastfamilien untergebracht 
waren, fand unser erster gemeinsa-
mer Abend im Marienthaler Gast-
hof beim leckeren Grillbuffet auf 
der idyllischen Terrasse an der Issel 
statt. Es gab viel zu erzählen und die 
Stimmung wurde nur dadurch ein 
wenig gedämpft, weil wir alle zu 
vorgerückter Stunde vergeblich den 
Blutmond (Mondfinsternis) gesucht 
haben.

Am darauffolgenden Tag stand der 
Besuch des Landesmuseums auf 
dem Programm und die Ausstellung 
„Frieden: Wie im Himmel so auf Er-
den“ gemeinsam mit den Presbyter/
innen plus Anhang. Mit sieben Au-
tos und einem Bulli reisten 35 Besu-
cher nach Münster. Dort besuchten 
wir in zwei Gruppen mit Führung 
die Ausstellung.

Es macht schon nachdenklich, wie 
oft die Kirche in vergangenen Zeiten 

für Kriege verantwortlich war oder 
diese massiv unterstützte.

Nach der Führung machten wir un-
ser Gruppenfoto und nachdem sich 
alle auf der Treppe versammelt hat-
ten, das Foto im Kasten war, kam 
einsam und verlassen ein Besucher 

Eindrucksvolle Architetur im  
LWL-Museum Münster        Foto: Jo

Foto: AA
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aus Drevenack aus den Ausstel-
lungsräumen.

Hatte er sich 
verlaufen oder 
war er so fas-
ziniert von der 
Ausstellung? 
Die Frage 
blieb unbeant-
wortet, auch 
die, warum 
seine Frau ihn 

noch nicht vermisst hatte J.

Nach dem Museumsbesuch mach-
ten sich einzelne Gruppen auf dem 
Weg, um Münster in Eigenregie zu 
erkunden. Gegen 16:00 Uhr ging 
es zurück, um dann im Jugendhaus 
Damm den Abend mit Grillwürst-
chen und einem Buffet aus selbst 
mitgebrachten Speisen zu verbrin-
gen. Beim schönsten Sommerwetter 
haben wir alle einen tollen Abend 
auf der Terrasse des Jugendhauses 
in Damm verbracht.

Unsere Gäste aus Zernitz und die 
übrigen Besucher, die keine Gast-
familien waren, sind sich näher ge-

kommen und haben bei einigen re-
ges Interesse geweckt, nächstes mal 
mit nach Zernitz zu fahren. Doch 
irgendwann geht auch der schönste 
Abend zu Ende, denn am Sonntag 
läuteten ja schließlich um zehn Uhr 
die Glocken und keiner wollte zu 
spät sein.

Das wäre auch nicht gut gewesen, 
denn der Gottesdienst anders mit 
Frühstück vor der Kirche lockte 
viele Besucher und zu den über 100 
Plätzen mussten noch Bänke und Ti-
sche geholt werden, damit alle Platz 
fanden.

Die Predigt hielt Pfarrer Jürgen 
Brückner aus Zernitz und gegen 
Mittag verabschiedeten wir unsere 

Fotos: AA
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Gäste wieder Richtung Branden-
burg. Liebe Zernitzer, es war ein 
tolles Wochenende mit euch und wir 
freuen uns schon auf ein Wiederse-
hen in zwei Jahren. 

Andreas Amerkamp 

Foto: Jo

Ausflug des Dammer Treff zum Museum Sondermann: „Altes erhalte“...
Foto: Jo

Altes erhalte ...
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Grillfest beim 
Kirchenchor 

Wie so oft zeigte sich das Wetter bei 
einem geselligen Anlass des Kir-
chenchores von der besten Seite. 
Am 19. Juni fand das mittlerweile 
traditionelle Grillfest des Kirchen-
chores statt. Elfriede und Jürgen 
Rademacher stellten hierzu, aus An-
lass ihrer Goldenen Hochzeit, ihren 
wunderschön gepflegten Garten zur 
Verfügung. 

Zur Einstimmung des Abends brach-
te der Chor ein kleines Ständchen. 

Als Dankeschön und zur Bereiche-
rung der Gartenanlage überreichte 
Helmut Dames den Gastgebern eine 
Hortensie.

Die Chormitglieder und deren Part-
ner füllten das Buffet, wie immer, 
mit leckeren Salaten, Beilagen und 
Nachtisch. Das Gegrillte von der Fa-
milie Wengel rundete die Köstlich-
keiten ab. Gut gestärkt widmete sich 
die versammelte Schar anschließend 
guten Gesprächen, aber auch nicht 
so ernst gemeinten.

Zu vorgerückter Stunde holte Bernd 
Modrow sein mitgebrachtes Ak-
kordeon aus der Tasche und spielte 

bekannte Lieder, 
die zum Mitsingen 
animierten. Für die 
nicht so textsiche-
ren SängerInnen 
wurden Blätter ver-
teilt, so dass sich 
auch hier alle An-
wesenden stimm-
lich gut einbringen 
konnten.
Nach einigen Stun-
den war ein wieder-
mal schöner Abend 
viel zu schnell zu 
Ende. 
Ich freue mich 
schon auf das Grill-
fest im nächsten 
Jahr.

Helmut Dames Grillfest beim Kirchenchor             Fotos: Helmut Dames
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Day of Song  
in Lohberg 

Dieses Ereignis findet seit einigen 
Jahren alle zwei Jahre statt. In die-
sem Jahr am 30. Juni an elf Standor-
ten im Ruhrgebiet.
Der Kirchenchor hatte auf seiner 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung beschlossen, sich daran zu be-
teiligen. Thomas Baumann, einer 
der Sprecher dieses Events in Loh-
berg, versorgte den Chor rechtzeitig 
mit entsprechendem Notenmaterial.
In der Zechenwerkstatt wurden wei-
tere Programme mit den Gemein-
schaftsliedern verteilt, so dass alle 
anwesenden Chöre und Gäste, in 
Form eines Rudelsingens, gut mit-
machen konnten.
Es wurden u.a. bekannte Lieder wie 
„Glück auf, Glück auf, der Steiger 

kommt“, „Bruder Jakob“ und „Über 
sieben Brücken musst du geh‘n“ ge-
sungen. 
Anschließend hatten die vier an-
wesenden Chöre Gelegenheit, sich 
mit eigenen Beiträgen vorzustellen. 
Unser Chor präsentierte u.a. das be-
kannte „Geh aus mein Herz“ und 
verabschiedete sich mit dem Gospel 
„Heaven is a wonderful world“. 
Im Back-Office wurden alle Sänge-
rInnen mit gekühlten alkoholfreien 
Getränke versorgt, was auch in An-
betracht der Hitze nötig war. 
Fazit: War mal was Anderes. Ich 
kann mir vorstellen, dieses in zwei 
Jahren zu wiederholen. 

Helmut Dames 

Day of Song in Lohberg                                                       Foto: Helmut Dames
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Sommerliches 
Abendkonzert

„Tiefer als das Meer“ (Titel aus der 
Jahreslosung 2018). Unter diesem 
Motto hat der Kirchenchor zum 
diesjährigen, sommerlichen Abend-
konzert am 17. Juli in der Dorfkir-
che Drevenack eingeladen.
Trotz der schon lang anhaltenden 
Hitze war die kühle Kirche zu die-
sem Anlass gut besetzt. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Helmut Dames konnte das 
Konzert beginnen.
Die wunderbaren Melodien des 
Chores unter der Leitung von Marco 
Rohde, ließen die Zuhörer beeindru-
cken. Neu in diesem Jahr war, dass 
sich Chormitglieder instrumental 
einbrachten. Julia Lange mit der Kla-
rinette und Marco Rohde am Klavier 
boten zusammen die weltbekannten 
Instrumentalstücke „Petite Fleur“ 
und „Mister Gatsby“ dar. Gisela 
Schulte und der Chorleiter präsen-
tierten am Klavier zu vier Händen 
ein „Scherzo“ von Anton Diabelli. 
Der Chor ließ aus seinem Repertoire 
hören was die Stimmen hergaben. 
Aber auch das begeisterte Publi-
kum wurde zum Singen von neuen 
Gemeindeliedern mit einbezogen. 
Alle Lieder hatten einen christlichen 
Sinn, sei es vom Lobgesang Gottes, 
den Engeln oder die Quelle des Le-
bens.
Unser Pfarrer Helmut Joppien verlas 
zwischen den Darbietungen kurze 

Texte. Vor Ende des Konzertes gab 
der Chorleiter bekannt, dass jeder, 
der Lust hat zum Singen, sich gerne 
an den Proben dienstags um 18:00 
Uhr im Gemeindehaus beteiligen 
kann. Nach neunzig Minuten endete 
das Konzert mit den Abendliedern 
„Wenn es Abend wird“, „Abendru-
he“ und „Bevor wir auseinander-
gehn“. Nach einem kräftigen Ap-
plaus verabschiedete sich der Chor 
mit einer Zugabe in englischer Spra-
che „Haeven is a wunderful place“. 
Unseren nächsten Auftritten sehe 
ich mit Freuden entgegen.

Juliane Joormann

Aus dem  
Presbyterium

Nach erfolgreicher Beendigung der 
Trocknungsmaßnahmen im Dre-
venacker Gemeindehaus wurde 
die Auftragsvergabe für die neue 
Heizungsverteilung, nunmehr über 
Putz, vorbereitet.
Die Umsetzung der Datenschutz-
grundverordnung im Kirchenkreis 
wird von der kreiskirchlichen Ver-
waltung organisiert. Die Urkunde 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
wurde Pfarrerin Anke Bender unter 
donnerndem Applaus überreicht. 
Für die im Vorjahr rollstuhlgerecht 
angelegte Zuwegung vom Turmvor-
platz zum Gemeindehaus wurde ein 
Zuschuss der Stiftung der KD-Bank  
Dortmund dankend entgegenge-
nommen.               wolfgang schulte



45Rückblick / Amtshandlungen

Aus Datenschutzgründen

werden die Namen nur im

gedruckten Gemeindebrief

veröffentlicht.
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Gemeindebrief.................................................................................	 55,00 €
KinderKirche...................................................................................	 31,49 €
Netzwerk 50plus.............................................................................	 60,00 €
Kindergarten...................................................................................	 50,00 €
Beleuchtung Kirche – Konfirmandenspende..................................	 420,00 €
Pfingstkonzert.................................................................................	 80,00 €
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Gottesdienstliche Kollekten
für die diakonischen Arbeiten in unserer Gemeinde.......................	 1.573,33 €  
Kinderkirche für Kindernothilfe.....................................................	 48,12 €
Friedensdorf Oberhausen................................................................	 267,66 €
Förderverein Kirche mit Kindern....................................................	 56,51 €
Hospizinitiative Wesel e.V. ............................................................	 83,49 €
Neve Shalom, Friedensdorf in Israel..............................................	 126,29 €
Medica Mondiale, Unterstützung für Frauen in Kriegsgebieten....	 172,77 €
verschiedene Landeskirchliche Kollektenzwecke..........................	 912,40 € 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Kollekten bei Beerdigungen 
Diakoniestation/Gemeindeschwestern............................................	 563,19 €
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Kollekten bei Trauungen und Traujubiläen 
Lühlerheim......................................................................................	 327,38 €
Beleuchtung Kirche........................................................................	 238,21 €



47Telefonnummern, Adressen und weitere Kontaktinfos

Unser Presbyterium:
Pfarrer Helmut Joppien, Vorsitzender.........Tel. 02858 2674
Werner Bußmann, stv. Vorsitzender.............Tel. 02858 82268
Wolfgang Schulte, Finanzkirchmeister.........Tel. 02858 559
Hartmut Neuenhoff, Baukirchmeister..........Tel. 02853 4243
Pfarrerin Anke Bender, Andreas Amerkamp, Annika Haupt,
Gertrud Hülsmann, Dorothea Kok, Marlene Pannebäcker,
Birgit Schmitz, Reinhard Schmitz, Nadine Schulte,
Anne Schulte-Bunert, Armin Specht, Annette Ulland

Pfarrhaus und Gemeindebüro: 
Annette Kruse
Kirchstraße 6, 46569 Hünxe, 
gemeindebuero@kirche-drevenack.de 
02858 2674, Fax 2701, 
Öffnungszeiten Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr

Sprechstunde im Pfarrhaus  
freitags 11:15 bis 12:00 Uhr

Pfarrerin Anke Bender
anke.bender@kirche-drevenack.de
02858 2674, Fax 2701

Pfarrer Helmut Joppien
hjoppien@kirche-drevenack.de
02858 2674, Fax 2701

Pfarrer Hans Herzog (Lühlerheim)
hherzog@kirchenkreis-wesel.net 
02853 4481789

Kirche, Am Kirchplatz 1, 46569 Hünxe
Küsterin Gudrun Piechocki 02858 6524

Gemeindehaus Drevenack – 2nd home, 
Kirchstraße 12, 46569 Hünxe
Öffnungszeiten Seite IV (grün)
2ndhome@web.de
Hausmeisterin Birgit Schmitz 
02858 1096 

Jugendhaus Damm, Zum Elsenberg 25, 
46514 Schermbeck
annetteulland@t-online.de 02853 5053
Hausmeisterin Therese Gorecki  
02853 39326

Familienzentrum Drevenack, 
Integrative KiTa „Die Waldstrolche“, 
Buschweg 3, 46569 Hünxe
waldstrolche@kirche-drevenack.de 
Leiterin Ute Mäteling
02858 6441

Friedhof: Sven Domeyer 0157 72099163

Netzwerk Drevenack 
Annette Ulland 0151 18956553
mail@netzwerk-drevenack.de

Evangelische Stiftung Lühlerheim,
Marienthaler Str. 10, 46514 Schermbeck
info@luehlerheim.de 02856 290
Seniorenwohnanlage Bossow-Haus
Chantal Graaf (Heimleitung)
02856 291200 graaf@luehlerheim.de
Michael Stenk (Pflegedienstleitung)
02856 291202 stenk@luehlerheim.de 

Diakonisches Werk / Lutherhaus, 
Korbmacherstraße 12-14, 46483 Wesel 
www.diakoniewesel.de 0281 156-200

Evangelische Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen 0281 156210

Beratungsstelle für Schwangerschafts-
konflikte, Familienplanung und 
Sexualpädagogik 0281 156210

Schuldner- und Insolvenzberatung
0281 156250

Evangelisches Krankenhaus Wesel:
Gemeindeschwestern / Diakoniestation 
0281 1062970
Krankenhaus-Seelsorge, 
Pfarrerin Gesine Gawehn, 0281 1061
Hospiz-Initiative Wesel 0281 1062977
Palliativstation im Evangelischen   
Krankenhaus Wesel 0281 1062350

Marienhospital: 
Pfarrerin Irmgard Berg 0281 1040 
oder 02856 1041

Telefonseelsorge Niederrhein 
(kostenlos!) 0800 1110111
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Am Buß- und Bettag,
21. November 2018, laden die  
Evangelischen Kirchengemeinden  
Drevenack und Hünxe wieder zum  
Literaturgottesdienst ein.
Beginn: 19:30 Uhr Dorfkirche Drevenack, 
Am Kirchplatz, 46569 Hünxe
Anschließend ist Gelegenheit zum Gespräch über das Gehörte.

Herzliche Einladung
zum Literaturgottesdienst

Ein Leben zwischen
Widerstand und Feigheit
Gelesen wird aus:
Julian Barnes  
„Der Lärm der Zeit”


